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Die Beziehungen zu Rußzland

Als der ruſſiſche Finanzminiſter Wyſchnegradski plötzlich
ſeines Amtes enthoben wurde an eblich weil er ganz unvermuthet von einer etwas räthſelhaften Krankheit heimgeſucht

worden war da ſagte man zunächſt von ſeinem Nachfolger
Witte es ſei eine andere Nummer aber derſelbe Faden werde
weiter geſponnen Allein in der allerjüngſten Zeit mehren ſich
doch die Anzeichen als ſei die ruſſiſche Regierung geneigt von
dem bisherigen Syſtem wenigſtens ein wenig abzuweichen Jn
den Verhandlungen über das Zollabkommen mit Deutſchland
iſt zwar natürlich ein eigentlicher Fortſchritt nicht zu
vermerken indeſſen iſt es doch Thatſache daß die Verhand
lungen noch nicht völlig abgebrochen ſind Der status quo
iſt bis zum 1 April verläugert worden und ſo hat man noch
einige Monate Fet um ſich den Fall zu überlegen viel
leicht dieſe Friſt dazu beitrage in Petersburg die Neigung
ur handelspolitiſchen Annäherung an Deutſchland zu ver
tärken Jedenfalls iſt die jüngſte Mittheilung daß der Ver

kehrsminiſter die bisherige Vorſchrift nach welcher Eiſen
bähnmaterial nur in Rußland ſelbſt angeſchafft
werden dürfe aufgehoben habe nicht widerrufen worden
Jhre volle Pedeutung erhält dieſe Aufhebung freilich erſt
wenn die Zölle auf Eiſenbahnmaterialien in Nußland herab
geſetzt werden was bisher noch nicht geſchehen iſt Indeſſen
liegt die Annahme nahe daß auf den erſten Schritt der zweite
folgen werde

Was ſollte auch die Verfügung des Verkehrsminiſters
bedeuten wenn die Eiſenbahnverwaltungen von ihr keinen
Gebrauch machen können Vielleicht liegt es in der Abſicht
der ruſſiſchen Regierung zwei Fliegen mit einer Klappe zu
ſchlagen und zwar indem ſie die Verwohlfeilerung der ruſſiſchen
Eiſenbahnverwaltung bewirkt um gleichzeitig Deutſchland ein
Zugeſtändniß auf dem Gebiete der Zölle zu machen

Jetzt kommt die weitere Meldung von dem Berichte den
der Finanzminiſter Witte an den Zaren erſtattet hat
Jn dieſem Berichte redet Herr Witte offenbar in anderem
Tone als ſein Vorgänger Herr Wyfchnegradskt galt als der

eigentliche finanzielle Ergänzungsmann des Kriegsminiſters
Man ſchrieb ihm die Abſicht zu einen ungehener großen
Goldſchatz anzuſammeln und überhanpt Rußland finanziell
auf eine Stufe zu erheben um für den Krieg voll
kommen gerüſtet zu ſein ſofern neben dem Finanz
miniſter auch der Kriegsminiſter und der Verkehrs
miniſter ihre Schuldigkeit thaten Die ſchönen Pläne des

Herrn Wyſchnegradski ſind dann allerdings durch die Miß
rnte und den Nothſtand und durch den Verluſt des Kredits
auf den europäiſchen Märkten gründlich durchkreuzt worden
Und es war nur folgerichtig daß der Mann den die Woge
des Glücks erhoben hatte von der Woge des Mißgeſchicks ver
ſchlungen wurde Herr Witte wendet ſich in erfreulicher Weiſe
weniger den militäriſchen als den wirthſchaftlichen Aufgaben
der Regierung zu Er will die produktiven Ansgaben des
Staates erhöhen Er hat in dem Etat insbeſondere eine Ver
mehrung der Ausgaben für Eiſenbahn und Hafenbauten und
für land wirthſchaftliche Kulturarbeiten aufgenommen Er ver
ſichert ausdrücklich Rußlands volle Friedensliebe und betont
daß die Goldſammlungen keineswegs die Bildung eines Kriegs

fonds bezwecken ſondern großentheils dazu dienen werden der
künſtlichen Herabſetzung der Kurſe der ruſſiſchen Valuta und
Anleihen an den fremden Börſen entgegenzutreten Die Erx
klärungen des Herrn Witte ſind durch den offiziöſen Draht
alsbald verbreitet worden und haben auch an den Vörſen einen
guten Eindruck gemacht auch den Rubelkurs alsbald um zwei
Prozent geſteigert

Man hofft hier und da daß der Bericht des Herrn Witte
die Einleitung zu einer freundlichern Geſtaltung der politiſchen
wie der wirthſchaftlichen Beziehungen Rußlands zu Deutſch
lands bilden werde Und das ließe ſich begreifen angeſichts
der heilloſen Zuſtände unter denen Frankreich leidet Die
Sympathien des Zaren für die Republik ſind memals groß ge

weſen Sie müſſen vollends ſchwinden im Anblick einer
Corruption die ſelbſt alles das übertrifft was in Rußland zu

geſchehen pflegt Aber auch das was in Rußland öffentliche
Meinung heißt iſt in der Begeiſterung für die franzöſiſche
Republik ſtark abgekühlt worden Man betrachtet es vielfach
als Zeichen der Erkaltung der Vorliebe der ruſſiſchen Regierung
für Fraukreich daß demnächſt der Botſchafter Baron Mohren
heim von Paris zu mehrmonatlichem Urlaub nach Petersburg
zurückkehrt Dieſe Meldung kommt in demſelben Augenblicke

Jn Ergänzung eines kürzern in unſerer geſtrigen Abend
Ausgabe enthaltenen Telegramms meldet der Draht über Herrn
Witte s Bericht ausführlicher noch das Folgende

Petersburg 13 Jan Der Bericht des FinanzminiſtersWitte an ben Kalſer betont die ſchwierige Lage des Landes
die durch die Mißernte und die Cholera hervorgerufen ſei jedoch
ei eine ſichtliche Beſſerung eingetreten überhaupt ſei ein voll

ſtändiges Ueberwinden der Kriſis ſicher zu erwarten Jm
Gegenſatze zu den frühern Finanzminiſtern ent

wickelte Witte ein klares Programm welches namentlich darin
beſteht daß die Ausgaben des Staates für die Hebung der öko
nomiſchen Lage für Handel Jnduſtrie und Landwirthſchaft nicht
verkürzt werden dürfen daher werden die Ausgaben für Eiſen
bahn und Hafenbauten und für Kulturarbeiten des Domänen

miniſteriums erhöht Die neuen Steuer Erböhungen betrügen
24 Millionen Rubel und ſeien nothweudig geworden um die
durch den Nothſtand verkürzten Mittel der RReichsrentei zu er
änzen Witte betont entſchieden die volle Friedensliebe

Rußlands und erklärt die Goldanſammlungen bezweckten
keineswegs die Bildun elnes Kriegsfonds Die Goldvorräthe
im Betrage von 600 Millionen von denen 360 Millionen zur
Deckung des Kreditgeldes dienten hätten den Zweck die auslän
diſchen Börſenſpekulationen zur Erniedrigung der ruſſiſchen Noten
und Fonds zu bekämpfen Die Regierung werde im Falle eines
Bedürfniſſes davon Gebrauch machen

lle a d
in welchem der Beſuch des ruſſiſchen Thronfolgers

Quellen ſtammen und lediglich den Zweck verfolgen

Saale Zeiln
Siebennndzwanzigſter Jahrgang

Saale Sonnabend den 14 Jannar

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus W mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
iſt nicht geſtattet

1893

Man hat indeſſen ſchon oft genug Beſſerungen der Be
ziehungen zwiſchen Deutſchland und Rußland angekündigt um
jetzt vorſorglich überſchwänglichen Optimismus zu meiden
Aber ſo viel kann man zugeben daß ſich die Verhältniſſe zu
Beginn dieſes Jahres freundlicher anlaſſen als im Jahre zuvor
und daß ſtatt der erregten Verhandlungen über die Militär
vorlage der Glaube an die Dauerhaftigkeit des Friedens und
an die Beſſerung der Beziehungen an Boden gewinnt

h

am dar her Hofe angekündigt wird

Deutſches Reich
Berlin 13 Jan Heute vormittag kurz vor 211 Uhr traf

S M der Kaiſer von ſeinen Reiſen nach Sigmaringen Straß
burg und Karlsruhe mit Sonderzug auf der Anhalter Bahn
wieder hier ein Der Kaiſer begab ſich vom Bahnhofe direkt
nach dem Reichskanzlerpalais und hatte daſelbſt eine e
Unterredung mit dem Reichskanzler Von dort nach dem Schloſſe
zurückgekehrt arbeitete der Kaiſer bis zur Frühſtückstafel zu
der keine Einladungen ergangen waren in ſeinem Arbeits
zimmer allein Heute abend gedachte die kaiſerliche Fa
milie der Sondervorſtellung im Circus Renz n S
Die Kaiſerin Friedrich nebſt Prinzeſſin Tochter Marga
rethe unternahmen auch geſtern nachmittag eine gemeinſame
Spazierfahrt Mittags wurde die Gemahlin des neu ernannten
öſterreichiſchungariſchen Botſchafters Gräfin Szoegyenyi von
der Kaiſerin Friedrich in beſonderer Audienz empfangen Dem
Vernehmen nach werden der König von Sachſen und auch
der König von Dänemark am 22 d in Berlin eintreffen
um an den Vermählungsfeierlichkeiten theilzunehmen Der
Erbprin z und die Erbprinzeſſin von Meiningen ſind
von den Vermählungsfeierlichkeiten in Sigmaringen heute vor
mittag wieder nach Berlin zurückgekehrt

Bexlin 13 Jan Dem hieſigen Magiſtrat iſt folgendes
Handſchreiben zugegangen Jch ſage dem Magiſtrat auf
richtigen Dank für die zum Neuen Jahre Mir dargebrachten
Wünſche ſowie für die herzliche Theilnahme mit welcher er das
Glück und den Segen begleitet welche Gottes Güte auch im
vergangenen Jahre Meiner Familie und Mir in reichem Maße
beſchert hat Wenn der Magiſtrat Meinen Beſtrebungen für
die kirchlichen Zuſtände Berlins und für die Pflege
der Armen und der Kranken in freundlicher Weiſe ge
denkt ſo weiß Jch daß nächſt Gott die Erfolge
der regen Unterſtützung der Behörden und beſonders
der treuen hingebenden Mitarbeit vieler berliner Bürger
und Frauen aus allen Kreiſen verdanke Mit freudiger
und feſter Zuverſicht rechne Jch weiter auf dieſe Hilfe
Noch iſt die Noth groß Ein ſchöner Anfang iſt gemacht Jetzt
kann es der vereinten Kraft der zuſtändigen Behörden und
unſerer Mitbürger gelingen in wenigen Jahren die
traurigen kirchlichen Zuſtände Berlins zu be
ſeit igen überall kleine lebensfähige Gemeinden zu begründen
welche ſich nicht nur in der Kirche um Gottes Wort ſammeln
ſondern bei denen ſich namentlich auch durch die Errichtung von
Gemeinde und Pfarrhäuſern die werkthätige Liebesarbeit ent
falten kann Troſt Hilfe und Verſöhnung in den Kampf und
Streit der Welt hinaustragend ein Sammelpunkt aller dank
baren und opferfreudigen Herzen ein Hort und eine Zuflucht
der Zerſtreuten und der Mühſeligen und Beladenen Berlin
d 10 Januar 1893 gez Auguſte Viktoria Kaiſerin und

önigin

Berlin 13 Jan Orig Ber Wie vorauszuſehen war ſchloß
heute die Diskuſſion im Reichstage über die Nothſtands
Interpellation noch nicht ab Nach Graf Kanitz und ſeinen
Freunden die ſich das Centrumsmitglied Pfetten zum Vorbilde
nahmen iſt der einzig nothleidende Stand in der Landwirthſchaft
zu ſuchen Der nationalliberale Abg Pfähler las eine lange
Rede ab die niemand verſtand Erſt mit der Rede des über
temperamentvollen Abg Auer wurden die Abgeordneten aus
ihrer lauen Gleichgiltigteit geriſſen Auer iſt kein langweiliger
Theoretiker wie Liebknecht ſondern greift ſtets friſch ins prak
tiſche Leben hinein aber die Verſuche welche Auer machte
die wegen Unterſchlagung verhafteten Führer des Streiks und
den Rechtsſchutz Verein von den Rockſchößen der ſozialdemo
kratiſchen Partei abzuſchütteln mißlangen dennoch Der Staats
ſekretär von Boetticher fühlte ſich heute veranlaßt aus
drücklich zu erklären daß er einen partiellen und lokalen
Kothſtand ausdrücklich anerkannt habe Dieſe ausdrückliche An

erkennung iſt indeß leider den meiſten entgangen Der Reichs
kanzler wohnte der heutigen Sitzung nicht bei Zu Beginn
derſelben weilte noch der Kaiſer bei ihm im Reichskanzler
palais wohin er ſich ſofort nach ſeiner Rückkunft von der Reiſe
aus Süddeutſchland zu einer langen Konferenz mit dem Reichs
kanzler begeben hatte Jm Abgeorduetenhauſe Kampf
ums Wahlgeſetz wie heiß ſollte dieſer Kampf ſein Aber man
ficht mit Holzſchwertern Aus der heutigen Berathung läßt ſich
nicht im geringſten entnehmen wie ſich das Schickſal des vor
geſchlagenen Wahlgeſetzes entſcheidet

Berlin 13 Jan Die Steuerkommiſſion des Ab
geordnetenhauſes nahm in ihrer hentigen Sitzung zunächſt
S 18 des Geſetzentwurfes an wonach die geleiſteten Entſchädi
r für Grundſteuerbefreiungen zurückerſtattet werden ſollen

ei 519 wurde ſodann ein Antrag Enneccerus ahgenommen wel
cher empfiehlt bei Erbtheilungen oder Gutsüberlaſſungsverträgen
denjenigen Theil des Entſchädigungskapitals zurückzuerſtatten
welcher dem Erbantheile entſpricht Hierauf wird bei S 23 ein
Antrag angenommen wonach die Amortiſirungsquote mit z Proz
feſtgeſetzt wird Der Reſt der Tagesorbnung wird genehmigt

GBerlin 13 Jan Orig Ber Jn neueſter s ſind in
die deutſche Preſſe eine Menge Nachrichten über Goldfunde
im Maſchona Landeübergegangen welche alle aus engliſchen

der ſüd
Hrn Cecil Rhodesafrikaniſchen Charter Company des

Wer die Bedingungen kenntneue Geldmittel zuzuführen
unter denen in Südaſrika Gold gefunden wird erſieht aus
den engliſchen Preßarbeiten deutlich daß eben im Maſchonga

Lande kein Gold gefunden iſt Seit vielen Jahren arbeitet
die Charter Company allein mit der Hoffnung auf Goldfunde
und da dieſe verſagt wird das phantaſtiſche Projekt der
Telegraphenlinie bis zum Sudan hervorgezogen Da
Cecil Rhodes in der Rothſchild Gruppe mächtige Hinter
männer hat ſo iſt es gelungen ſogar deutſche und holländiſche
Banken hierfür zu erwärmen und um dieſelben zum Geld
hergeben und Akktienzeichnen williger zu machen ſpukt jetztwieder der Goldreichthum des Maſchona Landes in der Preſſe

Um dies den Deutſchen recht ſchmackhaft zu machen werden
die ſog Kaiſer Wilhelm Goldfelder ſüdlich vom Maſoi
einem Nebenfluſſe des Sambeſi beſonders in den Bereich der
engliſchen Reklame gezogen Hier hat aber unſer deutſcher
Landsmann Mauch den die Engländer abſichtlich unerwähnt
laſſen als erſter Weißer ſeine Forſchungen eingeſetzt und Zu
verläſſiges hierüber weiß die Welt nur von ihm Jm weſent
lichen können die Herren Griffith und Jameſon nur beſtätigen
was wir bereits durch Mauch erfahren haben Zu beklagen
hierbei bleibt nur daß dieſe weiten Gebiete mit allem Fleiß
und aller Gefahr von deutſcher Seite zuerſt der Welt er
eſſen und hernach von den Engländern einfach occnpirt
ind

Der Ruhm des Vorwärts läßt die Germania
nicht ſchlafen Sie will auch ihre Senſation haben und
Welfenfonds Quittungen ausgraben Die Germanig
giebt vor einen u zu haben der genau eingeweiht
ſei auf welche Weiſe die Quittungen vom Empfänger dem
Fürſten Bismarck ausgeſtellt und eingehändigt worden ſind
Den Modus der Stipendien Zuwendung läßt ſich die Ger
manig folgendermaßen ſchildern

Die Koſtgänger des Welfenfonds, wie auch die ohne be
ſonderes Aunſuchen Bedachten erhielten eine von Bismarck s Hand
ausgefertigte Anweiſung an die Kaſſe des Auswärtigen Amtes
in welcher dieſe angewieſen wurde die niedergeſchriebene Summe
an einen der Beamten des Auswärtigen Amtes denen Bismarck
beſonders vertraute darunter auch viel genannte Geheimräthe
auszuzahlen der dann ſeinerſeits ſie dem Stipendiaten aus
folgte Auf dieſe Weiſe lernten weder die Kaſſenbeamten die
eigentlichen Empfänger der ausgezahlten Gelder kennen
noch wußten die Vertrauten, ob dieſe Gelder aus
dem Welfen oder aus einem andern Fonds floſſen
und zu welchem Zwecke die Koſtgänger die betreffenden
Beträge erhielten Jhre eigenen Gedanken konnten ſie
ſich allerdings darüber machen Und dabei ſind ſie auch
noch in der angenehmen Lage jeden Augenblick zu
dementiren daß ſie jemals Gelder aus dem Welfenfonds aus
gezahlt hätten Die Belege für die Kaſſe bildeten die Bismarck
ſchen Anweiſungen über deren Bezeichnung als Anweiſung oder
als Quittung diejenigen ſich ſtreiten mögen denen es Vergnügen
macht Dem verfloſſenen Kanzler allein alſo waren die Namen
der Geldempfänger zuverläſſig bekannt und es iſt ſelbſtredendnicht oben daß in den in denen er es für zweck
mäßig hielt z B wenn die zugewendete Summe eine ſehr
hohe war er ſich ſeitens des Bedachten auch eine Quittung
ausſtellen ließ Es iſt uns die Höhe aus dem Welfenfonds
gezahlter Summen angegeben worden einzelne davon ſind
recht hohbe das Geld war ja da und es roch nicht

Weiter ſind uns Zwecke bezeichnet worden zu
denen der Welfenfonds die Mittel geliefert habe
Zwecke über welche wir uns aus gewiſſen Gründen
nicht weiter äußern wollen Die Erinnerung aber andieſes dunkle Blatt in der Geſchichte des neuen Deiſchen Reiches

läßt es mit doppelter Genugthuung empfinden daß endlich der
Schandfleck der ſo lange an ſeiner Stirn brannte ausgelöſcht iſt
Wer aber etwa glauben ſollte mit der Veſeitigung des Corrup
tionsfonds ſei auch die Diskuſſion über denſelben und ſeine Ver
wendung hinfällig geworden würde ſich ſehr irren wenn nicht
alles tänſcht ſtehen wir erſt im Beginn der Enthüllungen und
was darin noch geboten wird iſt heute nicht abzuſehen Wir
zweifeln zwar nicht daran daß auch einzelne der vorſtehenden
Eröffuungen angefochten werden Das hat aber nichts zu ſagen
es giebt Feſtſtellungen die mit der Bezeichnung Schwindel
und Erfindung nicht aus der Welt geſchafft werden können
Fürſt Bismarck mag ſelbſt zwar ſchweigen und ſich den An
ſchein der Sicherheit geben daß nichts Genaues bekannt werden
könne aber er kann doch nicht verhindern daß Andere reden

Die Reichskommiſſion für Arbeitsſtatiſtik iſt zum
3 Febr wieder einberufen Auf der Tagesordnung ſtehen das
Ergebniß der Erhebnugen über das Bäckergewerbe
und Jnitiativanträge u a der Antrag u betr Ans
dehnung der Erhebungen auf die Hausinduſtrie

Dem Reichstage iſt das unlängſt angekündigte nene Weiß
buch über Samoa zugegangen

Der Vorſitzende des oſtpreußiſchen konſervativen
Vereins Graf Dönhoff Friedrichſtein und der
Schriftführer Landrath Baron Hülleſſem haben in der
letzten denn ihre Aemter un weilder Antrag des Grafen Dönhoff ſich von dem Tivolu
Programm des berliner Centralvereins zu trennen abge
lehnt wurde Das iſt die ſogenannte Einmüthigkeit der
konſervativen Partei

Geſtern ſind im ſaarbrücker Kohlenrevier im ganzen
18,594 Mann angefahren Anſcheinend zuverläſſiger Nachricht
zufolge ſind die auswärtigen Bergleute von den Führern geſtern
zur Wiederaufnahme der Arbeit aufgefordert worden Ueber
eine Verſammlung in Bildſtock liegt nachfolgender Be
richt vor

Bildſtock 13 Jan Jn der geſtrigen Verſammlung des
Rechtsſchutz Verein s welche von etwa 8000 Perſonen
beſucht war waren die Redner im allgemeinen beſtrebt die
Verſammlung zum Ausharren und gpr Feſthalten am
Streit aufzumuntern die vielen Abkehrſcheine würden die
treuen Kameraden nicht entmuthigen Mehrere Redner unter

nen Mohr und Schley empfahlen wenn die AbkehrſcheineW weiter wie bisher verabfolgt würden ſo ſollten die Be
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troffenen ausw andern und der Gemeinde ihre Familien
angehörigen zum Unterhalt überlaſſen Wo ſolle denn dase n Was ſolle denn aus den abgelegten Bergleuten

werden Rufe Räuberbandenl
Morgen am Sonntag findet nachmittag um 3 Uhr wieder
eine Generalverſammlung für das Saarrevier im Berg
männiſchen Saale zu Bildſtock ſtatt Aus Dort mund
wird von geſtern abend gemeldet

Da das Verbot auf der Hobertsburg eine Verſammlung für Dortmund und deſſen Umgegend abzuhalten
wegen des kurzen Zeitraumes wenig bekannt geworden war
kamen heute nachmitkag etwa 3000 Bergleute mit der
Eiſenbahn und zu Fuß nach der Hobertsburg gezogen Jnufolge
der Aufforderung der Polizei auseinanderzugehen kehrte die
Menge unter Hürrahrufen nach der Stadt zurück und zog auf
den Steinplatz auf welchem ſie ſich ebenſo wie auf den um
liegenden Straßen feſtzuſetzen ſuchte Die Polizei ſchritt wieder
holt ein und veranlaßte die Menge auseinanderzugehen Ein
zelne Perſonen wurden verhaftet Zur Auf
rechterhaltung der Ruhe iſt eine ſtarke Polizeimacht aufge

ten
Donnerstag nachmittag wurde Schönwald ein Führer der
dortmunder Streikenden welcher gerade von einer Agitations
reiſe nach Witten zurückkehrte auf dem Bahnhofe in Dort
mund verhaftet

Nachdem das Handelsübereinkommen zwiſchen Frank
reich und der Schweiz vom 23 Juli 1892 hinfällig geworden
iſt werden vom 1 Januar d J die ſchweizeriſchen Erzeugniſſe
bei der Einfuhr in Frankreich dem General Zolltarif Deutſches
HandelsArchiv 1892 I Seite 310 und die aus Frankreich oder
den franzöſiſchen Kolonien herſtamwmenden Waaren bei der Ein
fuhr in die Schweiz dem dortigen General Zolltarif Deutſches

ndels Archiv41891 I Seite 604 bezw Zuſchlägen zu den
tern unterworfen Dieſe den ſchweizeriſchen General Zolltarif

noch Zollſätze werden in der Dritten Beilage
r Freitag Nummer des Reichs und Staats Anzeigers ver
entlicht Denſelben ſind die für die deutſchen Waaren giltigen
lle gegenübergeſtellt Jn zwei weitern Rubriken ſind die
aarenwerthe vermerkt welche im Jahre 1891 aus Deutſchland

bezw Frankreich nach der Schweiz eingeführt worden ſind

Ausland
Oeſterreich Ungarn Der pariſer Figaro läßt ſich aus

Wien über ein auffallendes Hofereigniß berichten
Decrais der franzöſiſche Botſchafter derzeit Senior des
Diplomatenkorps ſei beim letzten Hoffeſte dem Kaiſer An
geſicht zu Angeſicht gegenüber geſtanden Franz Joſef habe ihn
jedoch überſehen und ſtatt ihn anzuſprechen das Wort an
den Oberſthofmeiſter Hohenlohe gerichtet Um ſich völlig zu
derſichern daß eine Abſicht vorliege habe Decrais ſich ein
weite s mal dem Kaiſer gerade in den Weg geſtellt Franz
oſef ſei aber wieder vorbeigegangen ohne ihn zu be

merken und anzureden Wir werden wohl erfahren ob
Figaro geflunkert hat oder nicht
Das Wiener Tagblatt ſo läßt ſich die Nordd Allg

Ztg aus Wien telegraphiren behauptet daß zwiſchen
nßland und Frankreich im November 1892 Verhand
nungen wegen Abſchluß einer Militärkonvention ſtatt
funden hätten und zwar auf folgender Grundlage

Falls Rußland oder Frankreich von Deutſchland allein oderu

von Deutſchland und ſeinen Verbündeten angegriffen werde
verpflichte ſich der nicht direkt angegriffene Theil binnen ſechs
Wochen 600,000 Mann und binnen drei fernern Wochen
weitere 600,000 Mann zu mobiliſiren Beide Mächte ver
pflichteten ſich dahin daß keine ohne die andere Frieden
ſchließen würde

Das Tagblatt fügt dieſer Meldung hinzu es ſei Geheimniß
geblieben ob die Militärkonvention durch formelle Unter
zeichnung eines Aktes abgeſchloſſen warden ſei oder ob bloß
ein Protokoll aufgeſetzt wurde
e ſondern nur von leitenden Geſichtspunkten die

ede iſt
Die pPolitiſche Korreſpondenz erfährt aus Konſtantinopel

daß ſich die angeblichen diplomatiſchen Schritte
Rußlands betreffs der jüngſten bulgariſchen Ver
faſſungs Aenderung auf eine Anfrage über die Auf
faſſung der Pforte beſchränken Die Antwort habe im
weſentlichen gelautet die Pforte ſehe die Frage als eine
interne Angelegenheit Bulgariens an Seitdem ſei das
ruſſiſche Kabinet auf die Angelegenheit nicht wieder zurück
gekommen

Frankreich Paris 13 Jan Die Vorſtände der
republikaniſchen Gruppen des Sengates haben dem
Miniſterpräſidenten Ribot gegenüber ihre Beunruhigung aus
geſprochen über die Menge von Verleumdungen welche gegen
den Präſidenten Carnot in Umlauf geſetzt ſeien und Ribot
zugleich ihrer thatkräftigen Unterſtützung verſichert um
dieſen Beſtrebungen ein Ziel zu ſetzen

Die Meldung verſchiedener Blätter daß geſtern wichtige
Papiere Arton s mit Beſchlag belegt worden ſeien
wird von der Polizeipräfektur für unbegründet erklärt
Paris 13 Jan Der Senat verhandelte heute über

einen von Tolain eingebrachten Antrag in welchem ver
langt wird daß die Di rektoren der Gruben und Eiſen
bahnen in Zukunft vom Staate ernannt werden ſollen
Nachdem der Miniſter der öffentlichen Arbeiten im Laufe

der Verhandlungen erklärt hatte die Regierung würde eine
ehe Vorlage einbringen zog Tolain ſeinen Antrag

zurück
Paris 13 Jan Jn der Budgetkommiſſion der

Kammer kündigte Tirard an daß er morgen einen Geſetz
entwurf betreffs einer Börſenſteuer einbringen werde wonach
eine Steuer von 10 Centimes für je 1000 Francs auf Termin
geſchäfte eingeführt werden ſoll Dieſe Steuer werde 12 Millionen
exgeben welche dazu dienen werden das aus der Reform der
Getränkeſteuer reſultirende Deficit zu decken

Wie verlautet iſt die gerichtliche Unterſuchung wider
Barhaut nahezu beendet Es heißt der Prozeß gegen
Barhaut würde als ein beſonderer Prozeß und noch vor dem
Prozeſſe gen die Verwaltungsräthe der Panama Geſellſchaftzur barthe ung gebracht werden

Die parlamentariſche Unterſunchuugs Kommiſ
ſion erkannte die Ausſagen Leſſeps vor dem Gerichtshofe be

glich der Verwendung der Bons ohne Namen ſowie betreffs
ornelius Herz und Balhant für richtig an Die Kommiſſion

ermittelte daß ein gewiſſer Caſtellane 50,000 Fres empfangen
e und verhörte alsdann mehrere Bankiers welche mit Arton

Geſchäftsverbindung ſtanden einer derſelben erklärte er habe
an Laur mehrere Checks ausgezahlt Eine Abordnung der Kom

begab ſich hierauf zu den Bankiers um deren Bücher zu
rüfen

Rußland Infolge einer Weiſung aus Petersburg ſoll vor
läufig mit der Maſſen Ausweiſung deutſcher Fabrik
beamten aus Kongreß
Beamte welche bei der Sprach
worden ſind hat die Behörde die
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die Betreffenden aus den Fabriken entfernt werden ſollen auf
ein weiteres Jahr ausgedehnt Dagegen wird das Verbot des
Gebrauchs der polniſchen Sprache bei den verſchiedenen Aemtern
auf das ſtrengſte durchgeführt

Petersburg 13 Jan General Lieutenant Kochanow iſt
ſeines Poſtens als General Gonverneur von Wilna unter Ernen
nung zum Mitglied des Reichsraths enthoben worden Dem
früheren Finanzminiſter Mitglied des Reichsrathes Wyſchne

radski ſind mit einem äußerſt huldvollen kaiſerlichen Handrelen die Brillanten zu dem Alexander Newski Orden verliehen

worden

Bulgarien Sofia 13 Jan Dem heutigen Neujahrs
Empfange wohnten das diplomatiſche Corps die Miniſter
die Spitzen der Behörden und zahlreiche Gäſte bei Die
Glückwünſche Stambulow s des Metropoliten und des Kriegs
miniſters wurden mit Beifall begrüßt Prinz Ferdinand
dankte für den Ausdruck der Gefühle der Ergebenheit und der
Zuneigung der Armee und Nation und äußerte er ſei von
freudigem Stolze beſeelt die bei ſeiner Ankunft im Lande
kaum vorgezeichnete Bahn des Fortſchrittes und der Autonomie
der Regierung nunmehr geebnet zu ſehen Die Reihe derletzten wichtigen Ereigniſſe habe nicht nur zur Konſolidirung

und Entwickelung des Landes beigetragen ſondern auch Bul
garien einen ehrenvollen Platz unter den Balkanvölkern ange
wieſen Bei den anf allen Seiten erzielten Erfolgen könne
man vertrauensvoll in die Zukunft blicken

Panamga Prozeſz

Paris 13 Januar
Um 1 h Uhr wurde heute in der Vernehmung der Zeugen

fortgefahren Fregatten Kapitän Frayſſet welcher mit der
Ueberwachung des Perſonals der Panama Geſellſchaft beauftragt
war erklärte er habe öfters beobachtet daß Leſſeps mit
Schwierigkeiten bei dem Unternehmen zu kämpfen halte Jm
weitern Verlaufe brachte ein als Zeuge vernommener Panama
Aktionär eine lange Reihe von Anklagen gegen die Geſellſchaft
gegen die Preſſe und gegen die Parlamentsmitglieder vor welche
das Publikum getäunſcht hätten Der Präſident unterſagte
ſchließlich dem Zeugen damit fortzufahren

Jm weitern Verlaufe der heutigen Verhandlung wurde der
Vorſtand der Buchhalterei der Panama Geſellſchaft Hiero
nymus über die Bons ohne Namen vernommen Hieronymus
erklärte trotz der Vorbaltungen des Präſidenten und des Staats
anwaltes die Namen der Empfänger dieſer Bons nicht angeben
u können Nach dem Verhör zweier anderen Beamten der

Panama Geſellſchaft welche ausſagten ſie könnten über die auf
nhaber lautenden Bons keine Auskunft geben wurde der
inanzier Hugo Oberndörffer vernommen Derſelbe er
ärte er habe für ſeine Betheiligung an dem Syndikat 1,600,000
rancs und dafür daß er der Geſellſchaft die Jdee dex Loos
bligationen lieferte 2 Millionen erhalten
Der ehemalige Generalſekretär der Panama Geſellſchaft Martin

welcher ſodann vernommen wurde erklärte trotz lebhaften Wider
ſpruches von Seiten Leſſeps er habe ſeine Entlaſſung eingereicht
weil er bemerkt habe daß der Vertrag mit einem Unternehmer
gefälſcht wurde um Baron Reinach Gelder zu überweiſen

Das Vraenper r iſt nunmehr beendet Der Präſident
erſuchte Charles Leſſeps den Namen des Journaliſten zu nennen
welcher 50,000 Francs in Bons ohne Namen erhalten habe
Leſſeps nannte hierauf Arthur Meyer den Direktor des
Gaulois Der Sachverſtändige Flory fügte hinzu Meyer5 nochmals einen Bon von derſelben Höhe erhalten Hiermit
chloß die Sitzung die nächſte iſt auf Dienstag anberaumt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Jenga 13 Jan In der philoſophiſchen Fakultät hie ſiger

Univerſität habilitirt ſich Dr Otto Knopf Obſervator an der
Sternwarte und dem meteorologiſchen Jnſtitut für Aſtronomie

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Frau A Weißhaupt geb Thomas in Müncheu hat dem

Schiller Muſenm in Weimar wie uns von dort Zugernen
wird 3 intereſſante Schiller Bilder verehrt einen Kupferſtich
von C Geyer die Erwartung, einen Holzſchnitt von Neureuter

Schiller mit ſeinen Werken darſtellend Schiller als Student
Sämmtliche Bilder ſtammen aus Schiller s Nachlaß

Jn einer Beſprechung der Veränderungen in der
münchener General Jntend anz bezeichnen die Münchner
N N das Sich Bemerklichmachen einer kleinen Zahl der ſeit
1886 Königskataſtrophe zielbewußt und rückſichtslos in den
Vordergrund tretender Männer als ein Verhängniß nicht bloß
für die herzlichen Beziehungen des Volkes zum Regenten
München habe Anlaß Stellung gegen die kurzſichtige Finanz
Jntereſſen Politik zu nehmen

Der Heidelberger Chirurg Prof Czerny veröffentlicht in
der D med Wochenſchr ein längeres offenes Schreiben an
Herrn Claudius N Maſtin Dr med und Dr jnr in Mobile
Alabama Präſident der American Surgical Association worin er
mit erfreulicher Entſchiedenheit und gewiß unter der Zuſtimmung
aller deutſchen Aerzte die Einladung zu dem panamerika
niſchen mediziniſchen Kongreß um deswillen zurück
weiſt weil auf dem Kongreß programmgemäß zwar in der
ſpaniſchen franzöſiſchen portugieſiſchen und engliſchen Sprache
verhandelt die deutſche Sprache aber grundſätzlich aus ge
ſchloſſen werden ſoll

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 12 Jan Der praktiſche Arzt Dr Johann v Os

wiecimski in Markranſtädt erſchien am 19 Juni v wie
ſ Z mitgetheilt dem Feſtplatze des dortigen Sängerfeſtes
und beging eine Reihe ziemlich roher Handlungen die ihm drei
rechtskräftig gewordene Strafmandate wegen groben Unfugs in

öhe von 10 60 und 75 M eintrugen Nachdem er en
itternacht in ſeine Wohnung gekommen war erſchien bei ihm

ein Bote und erſuchte ihn zum Grubendirektor Hofmann auf
Grube Mannsfeld zu kommen der auf dem Heimwege angefallen
und blutig geſchlagen worden ſei Auf dem Wege dorthin hetzte
Dr v O ſeinen Hund auf einen harmloſen Wanderer Als der
Herr Doktor dann dem Muſikanten Jäger begegnete der gleich
falls harmlos ſeines Weges ging ſchlug er denſelben mit ſeinem
Stocke über den Kopf ſo daß er zu Boden ſtürzte Den Da
liegenden bearbeitete dann Dr v O wie ein Wüthender mit
Stockſchlägen Nachdem er dann durch ſeinen Bruder Stefan
v O von Jäger getrennt und dieſer ſelbſt aufgeſtanden war
fragte er e er ob er etwa an dem Ueberfalle des Direktors
Hofmann betheiligt geweſen ſei und nöthigte ihn ohne weiteres
mit nach der Grube zu geheu indem er ihm drohte er ſolle noch
mehr Prügel bekommen wenn er nicht mitgehe ſein Hund ſolle
r freſſen und er wolle ihm die Knochen im Leibe zerſchlagen

ochdem die beiden Brüder v O nebſt Jäger das Dorf Göhrenzpaſſirt hatten kamen ihnen der Maurer Pfeifer und ſein Sohn

entgegen Sobald Dr v O ſie ſah ſtürzte er 4 mit dem Rufe
balt wer da auf den ältern Pfeifer packte ihn an der Bruſt

erklärte ihn für arretirt und ſagte er müſſe mit nach der Grube
kommen wenn nicht ſo würde er ihn todtſchlagen Die beiden
Pfeifer gingen wirklich mit da Stefan v O ihnen güllich zu
redete mitzugehen und ihnen auch eine in Aus
icht ſtellte außerdem weil Jäger ihnen mittheilte er ſei von
r v O geſchlagen worden und weil ſie ihren Kollegen Jäger

vor weitern Miß handlungen ſchützen wollten Auf der Grube
angelangt hat Dr v O ſich nicht mehr um Jäger und die beiden

Pfeifer gekümmert Dieſe haben ſich nachbem Stefan v O ihre
Wunden verbunden und jedem der beiden Pfeifer 20 Pf gegeben
hatte nach Hauſe begeben Wegen der hier geſchilderten Straf
thaten hatte ſich Dr Johann v Oswiecimski am 17 Oktober vor
dem Landgericht Leipzig zu verantworten Er wurde wegen ge
fährlicher Körperverletzung vollendeter und verſuchter Nöthigung
und Hetzen eines Hundes auf einen Menſchen zu 4 Monaten und
3 Wochen Gefängniß ſowie 20 M Geldſtrafe verurtheilt Der
Angeklagte hatte gegen das Urtheil Reviſion eingelegt die heute
vor dem dritten Strafſenate des Reichs gerichtes zur Ver
handlung kam Dieſelbe wurde auf Antrag des Reichsanwaltes
verworfen

Naumburg 12 Jan Die hieſige Strafkammer ver
urtheilte den Arbeiter Sander aus Weißenfels der ſich für
ſeinen Bruder den Schloſſer ausgegeben und als ſolcher eine
dieſem auferlegte 12tägige Gefängnißſtrafe verbüßt hatte für
dieſe ſeine Gefälligkeit zu 1 Monat Gefängniß natürlich muß
der früher Verurtheilte auch ſelbſt noch ſeine Strafe abbüßen

Baſel 13 Jan Das hieſige Civil Gericht hat in dem
Prozeſſe welchen von Kempen einer der bei dem Mönchen
ſteiner Eiſenbahnunglück Geſchädigten gegen die Jura
Simplon Eiſenbahn angeſtrengt hat letztere zur Zahlung einer
einmaligen Entſchädigung von 10,000 Franken ferner einer jähr
lichen Rente von 4000 Franken und der Prozeßkoſten verurtheilt
r Geſammtforderung des Geſchädigten hatte 95,000 Franken
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Provinzial Nachrichten
Erfurt 13 Jan Orig Mitth Die Mitglieder des hieſigen

Aerzte Vereins ſind übereingekommen Kaſſenarztſtellen
bei ſolchen Krankenkaſſen deren Satzungen die Behandlung
Erkrankter durch Naturbeilkundige zulaſſen nicht an
zunehmen wenn nicht die betreffende Beſtimmung beſeitigt wird
Es iſt dies den betreffenden Vorſtänden freier Hilfskaſſen um
die es ſich nur handelt mitgetheilt und dieſelben haben darauf in
einer Sitzung vorgeſtern beſchloſſen in Verhandlung mit dem
Aerzte Verein nicht einzutreten die Statuten nicht zu ändern
und gegebenenfalls auswärtige Aerzte als Kaſſenärzte zu be
rufen

Seehauſen Altm 13 Jan Orig Miith Unſer Gym
naſium wird nun doch nachdem der bisherige Staatszuſchuß
wieder geſichert iſt uns erhalten bleiben Es iſt ſogar eine Er
höhung dieſes Zuſchuſſes in Ausſicht geſtellt Gaſtwirth Paul
erlegte geſtern einen Buſſard von 1,25 mm Flügelſpannweite

Schönebeck 13 Jan Orig Mitth Auf der Weltaus
ſtellung in Chicago wird auch die hieſige Salzinduſtrie
vertreten ſein Das Königliche Salzamt ſtellt 2 größere Modelle
aus Um einmal die Bedeutung des Bohrweſens des preußiſchen
Fiskus zu zeigen wird das Modell eines Bohrthurmes mit ſämmtlichen Einrichiungen wie er gegenwärtig bei den Bohrarbeiten

verwendet wird ausgeſtellt Ferner ſollen die auf der hieſigen
Saline gemachten Fortſchritte insbeſondere die dem Herrn Ober
Bergrath Mentzel und Herrn Bergrath Fiſcher patentirten
Trommelapparate durch Ausſtellung eines Modells des neueſten
Siedehauſes Huyſſen vor Augen geführt werden Zu bezeichnetem
Modell hat die Firma Wolff in Buckau die Lokomobile geliefertDas hieſige Tageblatt berichtet An unſere Schulleitung iſt
die ehrenvolle Aufforderung ergangen die Schulhefte der hieſigen
höheren Mädchenſchule im Deutſchen und in fremden Sprachen
dem Provinzial Schulkollegium einzuſenden Wie wir
erfahren liegt die Abſicht vor dieſe Hefte in Chicago in der
Abtheilung der preußiſchen Unterrichtsverwaltung auszuſtellen
um den Stand des deutſchen Schulweſens zu zeigen

Gotha 13 Jan Orig Mitth Der Plan auf dem Thü
ringer Walde ein Geneſungshaus zu errichten deſſen
Verwirklichung eine dem Herzoglichen Paare zum goldenen
Ehejubiläum gewidmete Chrengabe bezwecken ſollte kann als
geſcheitert betrachtet werden da die eingegangenen Mittel in
keinem Verhältniſſe zu den erforderlichen Errichtungskoſten ſtehen
Dagegen beabſichtigt man nunmehr das bisher ſtädtiſche Kranken
haus hier mit den zu bezeichnetem Zwecke zuſammengeſloſſenen
Geldern zu einem Landkrankenhauſe umzugeſtalten deſſen
Einrichtung etwa der des geplant geweſenen Geneſungshauſes
entſprechen ſoll

Köthen 13 Jan Orig Mitth Geſtern iſt hier im Logen
gebäude eine Volksküche eröffnet worden Dieſelbe wird von
dem Schweſtern Helferinnen Verein geleitet Der Gemeinderath
hat als Beihilfe für das Jahr 1893 eine Summe von 2000 M
bewilligt Auf dem Rathhauſe liegt jetzt das neue Orts
bauſtatut zur Einſichtnahme aus Von ſachverſtändiger Seite
hat man an den Beſtimmungen mancherlei auszuſetzen Die
hieſigen Maurermeiſter haben bereits verſchiedene Berathungen
gehalten und werden den Magiſtrat um mehrfache Abänderungen
bitten Vom Gemeinnützigen Verein werden auf Ver
anlaſſung des hieſigen Lehrervereins Volksunterhaltungs
abende eingerichtet Der erſte derſelben ſoll zum Gedächtniß
der Wiederaufrichtung des Deutſchen Reiches am 19 d im Prinz
von Preußen ſtattfinden Archidiakonus Jänicke Seminar
lehrer Kahle Kommiſſionsrath Trautmann haben An
ſprachen übernommen Der Lehrer Geſangverein wird
Geſänge bieten

Leipzig 13 Jan Orig Mitth
ſtellt jetzt Erhebungen an über
ſchließlich zu Fälſchungsz wecken hergeſtelltem
Steinnußmehl Jm amtshauptmannsſchaftlichen Bezirk
Borna ſind im Verlauſe von 3 Monaten rund 18,0900 kg
Steinnußabfälle eingeführt worden welche vermahlen wurden
Das Vermögen der aufgelöſten Tuchmacher Jnnung etwa
28,000 Mk ſollte zur Erbauung des Gewerbehauſes
Verwendung finden ſobald derſelbe binnen 5 Jahren begonnen
hätte Dem Plane haben ſich indeſſen ſo große Schwierigkeiten
entgegengeſtellt daß derſelbe vorläufig verlegt worden iſt

Die Amtshauptmannſchaft
den Verbrauch von aus

Vermiſchtes
Auch ein Achtundvierziger Jn den Grenzboten erzählt

Fr Bertram Hannover folgendes Es war im Jahre 1878 Auf
dem Friedhofe zu Woldegk in Mecklenburg Strelitz hatte ſich eine
große Schaar Leidtragender verſammelt um einem greiſen Frei
heitskämpfer dem Stadtförſter Suhr die letzte Ehre zu erweiſen
Nach der Rede des Paſtors trat unvermuthet aus den Reihen der
Anweſenden Karl Suhr der Sohn des Dahingeſchiednen hervor
Er war von Beruf Schneider hatte aber ſchon ſeit einiger Zeit
die Geſchäfte der Stadktförſterei beſorgt Der Mann begann vor
der erſtaunten Menge aus dem an Ereigniſſen reichen Leben ſeines
Vaters zu reden und riß durch ſeine einfachen kernigen Worte
die en zur lebhafteſten Bewunderung hin Kein Menſch
hatte in dem ſchlichten Schneidermeiſter einen ſolchen Redner
geahnt Darüber befragt wie er zu der Kunſt ſo ſchön zu ſprechen
gekommen ſei antwortete er in ſeinem mecklenburgiſchen Dialekt

Dat is noch gornichts min Prowſtück hew ik 1848 liefert as ik
dörch min Red dat aleh von den Prinzen Wilhelm von Preußen
rettete Dat was in dat Johr 1848 in de Revolutionstid Enes
Dogs im März kem ik ut de Olle Leipzigerſtrat wo ik as Geſell
arbeitekte vör dat Tüghus und ſah dat Volk dor lagern En
ordentlich Biwak was upſchlagen et würd dor kakt und braden
Dull ging t her Da mit enmal kemen de Timmerlüd de Aexten
mit bunte Bänner up de Schullern herangerückt und wullen dat
Paleh von den Prinzen Wilhelm von Preußen demoliren
t all hen land flücht dat Volk glöwte jo he had de Revo
ution anſtift
hollen und de hohen Herren Miniſter und Profeſſoren ſchregen
ik binah de Kehl ut den Hals doch nützt dat allens nich Dat
olk bröllte immer dortwüſchen und leten ſe gor nich io End

reden Dunn dacht ik ſo bi mi De Mann wat de Prinz is het

Dis
lp de Ramp von dat Paleh würden vele Reden
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di immer ſo fründlich grüßt wenn du an dat Eckfinſter von ſin
Paleh vöröwer gingſt de Mann dücht mi ſo recht dütſch und
wohr wenn t ichtens mäglich is denn möſt du em jetzt helpen
Ahn mni noch lang to beſinnen bün ik up de Ramp bolt mi mit
den linken Arm an enen Laternenpfahl faſt und fang an to reden
Jt wees mit de rechte Hand de ik frie bad up en rodes Plakat
gegenäwer worup ſtünn Des Volkes Stimme iſt Gottes Stimme
und ſäd Wenn des Volkes Stimme wirklich Gottes Stimme iſt
dann werdet ihr dieſes Palgis nicht erobernl Und tom Schluß
ſtimmte ik dat Led dir im Siegerkranz an und dot ganze
Volt fung mit und ik hew in diſſen Ogenblick manchen öllrigen
Mann ſehen dem de Thränen von de Backen lepen Während
fe nun ſo ſungen möt mi dat de Vörſehung ingewen hewen wo t
ſüs mäglich wir wet ick nich genog eins twei drei had ik min
Schniederkried herut und ſchrew an de Flügeldöhr von dat Paleh
dat Wurd Nationaleigenthum und rönnt weg Jk wüßt fülwſt
nich wie mi wir As ik twüſchen de Menge was bürte ik dat
ſe nah den Studenten ſöchten de dor redt had Ken Minſch

ad jo up den lütten Schniedergeſellen in de Pek e mit gröne
chnüren Acht gewen Un as ſe nu dat Wurd Nationaleigen

ihum ſehgen würdens ſtutzig Jnfolge von de Red und dat
Singen was dat Volk all up anner Gedanken kamen und et

löwte nu dat en von de Studenten de ſich up den Platz herüm
rewen dat Wurd dor anſchrewen had Et kam all Lüd vör as

wenn t dor hen zaubert wir Genog de Timmerlüd treckten aw
und de äwrige Menge verlür ſik ok mit de Tid Jk kam up
Uemwegen nah min Wahnung in de Olle Jakobſtrat Am annern
Morgen was äwer de Döhr von dat Paleh en Brett mit de Up
brite Nationaleigenthum anbröcht So is t kamen dat ſe 1848
en Kaiſer Wilhelm ſin Hus ni ſtörmt hewen
Ein Ueberfall auf einen Schutzmann durch nicht ermittelte

ſechs Strolche plin wie angeblich gemeldet wurde am vorigen
Sonntag abend um 11 Uhr vor dem n Großgörſchen
ſtraße in Berlin verübt worden ſein wobei dem Beamten der
Säbel fortgenommen wäre Ein Berichterſtatter iſt nun in der
Lage die Namen jener ſechs angeblichen Strolche mittheilen
zu können und zwar ſeien es ſechs höchſt achtbare in Schöneberg
wohnende d Bürger welche behaupten daß es ſich in
jener Nacht nicht um einen Ueberfall auf den Schutzmann
ſondern um einen ſolchen durch den Schutzmann erwe5e Die
Affaire hat in Schöneberg allgemeines Aergerniß hervorgerufen

Zum Knabenmord in Xanten Des Knabenmordes wird
jetzt eine ganz andere Perſon beſchuldigt und zwar ein als ganz
harmlos geltender Bürger in Xanten Mit dieſer neuen Ver
dächtigung hängt das Eintreffen des Ober Staatsanwaltes aus
Köln und des Erſten Staatsanwaltes aus Cleve zuſammen Die
verdächtigende Ausſage wurde von einem ältern Manne gemacht
der früher in ſchärfſter Weiſe ſeine Ueberzeugung von der Schuld
Buſchhoff s unverhohlen ausſprach Der Beſchuldigte hat ſobald
ihm die Verdächtigungen als ernſt gemeint zu Ohren gekommen
waren ſofort Klage gegen den Urheber erhoben

Geſtändniß Die der Ermordung der Kinderfrau Hartmann
verdächtige Nähterin Schubert in Görlitz geſtand die Bei
ſeiteſchaffung des Leichnams ein Sie hat die Leiche der er
mordeten Hartmann mit einem Schlitten fortgeſchafft und in den
Hof der Stadt Berlin niedergelegt Auf die Frage was ſie
hierzu veranlaßt antwortete die Schubert ſie habe die Hartmann
an dem bewußten Sonntag morgen im Bette ermordet vor
gefunden und aus Furcht der Verdacht den Mord ausgeführt
zu haben könne auf ſie fallen ſei ſie genöthigt geweſen die
Leiche zu beſeitigen

Wegen Meineids wurde der Fürther W t zufolge
gegen den durch ſeine Geſchäftsmanipulationen über Deutſchlands
Grenzen beſtens bekannten Privatier Auguſt Huck Heraus
geber und alleiniger Beſitzer des Nürnberger General Anzeiger
von der kgl Staatsanwaltſchaft Unterſuchung eingeleitet

Cholerg Wie die v des hamburger Senats mittheilt iſt bei noch einem Matroſen des ſpaniſchen
Dampfers Murciano geſtern Cholera feſtgeſtellt worden

Juflnenza Wie aus Sigmaringen gemeldet wird iſt beinahe
die ganze Beſatzung der Burg Hohenzollern an der Jnfluenza
erkrankt die Offiziere konnten deshalb an dem vorgeſtrigen Hof
balle nicht theilnehmen

Großer Brand Jm Vintſchgauer Dorf Latſch Bezirk
Glarus entſtand am Donnerstag ein großer Brand bei heftigem
Nordwind 18 Häuſer und 20 Oekonomiegebäude brannten ab12 Stück Vieh verbrannten und 23 Parteien wurden obdachlos

Bei dem internationalen Schlittſchnhkampf in Amſter
dam wurde der Holländer Eden erſter Frederikſen aus Chriſtianja
zweiter Erickſon aus Stockholm dritter und Halvorſen aus Hammer
vierter Sieger

Kälte Schunee und Verkehrsſtörnugen Wie man aus
Hamburg berichtet hatten geſtern morgen ſämmtliche
von Norden kommende Züge bedeutende Zugverſpätungen
wegen ſchwerer Schneeſtürme in Jütland und Schleswig
Holſtein Die Schiffsverbindungen zwiſchen Kappeln und Schles
wig und Tönning und Karolinenkoog ſind unterbrochen Berichten
aus Kopenhagen zufolge war der Zugang nordwärts nach
Kopenhagen geſtern vormittag durch Eisgang vollkommen ge
ſperrt Wegen eines an der däniſchen Küſte erſchienenen ſüd
oſtwärts fortſchreitenden barometriſchen Minimums an deſſen
Südſeite ſtürmiſche Südweſtwinde wehen iſt geſtern mittag derweſtliche Theil der Oſtſeeküſte von Greifswalder Oie bis Harö

fund ſeitens der Seewarte gewarnt worden Perſonen
trajekt Bingerbrück Rüdesheim wegen Eisgangs geſterngänzlich eingeſtellt Auch die Schiffsbrücke bei Margu iſt
wegen Eisganges abgefahren worden Die Züge auf der Rhein
bahn verkehren nur auf der Route Karlsruhe Maxau Der Per
onenverkehr mit der Pfalz erfolgt einſtweilen noch vermittelſt
ähre Einen Drahtberichte aus Petersburg zufolge herrſchten

n Petropawlowsk am Mittwoch 46 am Donnerstag 44 Grad
Kälte Mehrere Perſonen ſind erfroren

Eine Näuberbande ſo wird dem newyorker Sun aus San
Franzisko telegraphirt überfiel nach Meldungen aus Kanton
6China anfangs Dezember das im Diſtrikte Shinhing gelegene
Dorf Kamli erpreßte von den Prieſtern mehrere tauſend Taels
und zündete einen großen Schuppen vor dem Tempel an in
welchem die Bevölkerung ein Feſt feierte Die Zahl der bei
der Feuersbrunſt ums Leben gekommenen Perſonen
wird auf 1400 die Zahl aller Todten und Ver
mißten auf 1940 angegeben

Perſonalnachricht Jn Schwerin i Mecklbg ſtarbDonnerstag der Baritoniſt Kammerſänger Karl H u am

e

Meteorologiſche Station zu Halle

Barometer Millimeter 744,6Thermometer Celſlus b
el Feuchtigket 190 100wWnd SW 4 SWe

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Ueber Centraleuropa iſt die Vertheilung des Luftdrucks z Z

ſehr unregelmäßig und erklärt das gegenwärtige unruhige Wetter
welches aber unter der Einwirkung eines vom Weſten heran
ziehenden Druckmaximums bald in beſtändigeres und zwar kälteres
trocknes und ruhiges Wetter übergehen wird

Fernſprech Nachrichten
Berlin 14 Jan vorm 7 Uhr

Berlin Die Theilnehmer an dem Straßenkrawalle auf
dem Nollendorfer Platze am 4 Dez v bei welchem ein
Pferdebahnwagen geſtürmt und zertrümmert wurde ſind geſtern
wegen Landfriedensbruchs zu Strafen von 4 Wochen Haft
bis 1 Jahr Gefängniß verurtheilt worden

Rom Der Unterrichtsminiſter ſo wird dem B ge
meldet will den Geſetzentwurf über die Reform der
Univerſitäten trotz der wachſenden Oppoſition gegen die
ſelbe der Kammer vorlegen Die Fabrikation des
neuen Gewehres für die italieniſche Armee im Arſenal in
Berni wird jetzt lebhaft betrieben vorerſt werden 150 vom
April ab 300 Gewehre täglich hergeſtellt die Zahl der Arbeiter
wird auf 1000 erhöht

Letzte Telegramme
Wien 14 Jan Geſtern abend iſt zwiſchen Limberg und

Etterburg ein Perſonenzug der Staatsbahn infolge Rad
bruchs entgleiſt 5 Wagen wurden zerirümmert ein Reiſen
der wurde ſchwer fünf leicht verletzt drei Schaffner wurden ver
wundet

Paris 14 Jan Unter denjenigen Senatoren und Ab
ordneten gegen welche in Sachen der Panama Angelegen
heit die Unterſuchung eingeleitet und die Erlaubniß hierzn
vom Parlament eingeholt werden ſoll befinden ſich Floquet
und Freycinet Letzterer ſoll nach der Cocarde heute mit
Conſtans von dem es heißt daß er die Campagne gegen Frey
cinet unterſtützt wenn nicht geleitet habe konferirt haben Char
les Leſſeps ſoll vor die Alternative geſtellt werden entweder die
Checkempfänger zu nennen oder ſelbſt wegen Unterſchlagung der
bezüglichen Summe angeklagt zu werden Die Cocarde
drückt ein pariſer Telegramm der Pall Mall Gazette ab
wonach hier ganz offen erzählt werde daß Baron Mohrenhein
500,000 Fres Panamagelder erhalten habe Die Cocarde
fügt hinzu es ſei Thatſache daß Freycinet der
Unterſüchnngs Kommiſſion zugeſtanden daß durch Vermittelung
von Coruelius Herz einem Botſchafter M 500,000 Francs
ausgezahlt wurden aber dieſer Botſchafter M ſei weder
Mohrenheim noch Graf Münſter ſondern eine andere Per
ſönlichkeit welche damals in Paris ein Frankreich freundliches
Land vertrat Die Abordnung der Unterſuchungs
Kommiſſion welche die Bücher der Bankiers pruüfte
konſtatirt daß kein Name eines Parlamentsmitgliedes darin
verzeichnet ſei

Madrid 13 Jan Jn Alucemas iſt ein MarineKorporal der die Stellung eines Kapitäns verſah durch
Marokkaner gefangen fortgeführt worden Jnfolge
deſſen iſt ein ſpaniſches Geſchwader von acht Schiffen im Hafen
von Cadix zuſammengezogen worden die Schiffe haben Truppen
an Bord um dieſelben wenn nöthig zu landen Der Miniſter

des Auswärtigen hatte heute abend eine einſtündige Unter
redung mit dem engliſchen Botſchafter Drummond Wolff
über die marokkaniſche Frage Die Kaiſerin von Oeſter
reich hat Cadix verlaſſen und ſich nach Sevilla begeben

Handels und Verkehrs Nachrichten
Berliner Börse 13 Jan Wochenbericht der Saale Ztg

Die abgelaufene Berichtswoche brachte unserer Fon dsbörse
eine Fülle von Anregungen theils wirthschaftlicher und finanzieller
theils politischer Natur Die Preisentwickelung hat unter dem
Einflusse derselben einen schnellern Gang und die Geschäfts
thätigkeit eine grössere Ausdehnung erfahren indess nur in den
Bank und Bergwerksaktien Die Stimmung war auf dem
Bankaktienmarkte wie auf den meisten andern Gebieten bis zum
Donnerstag so fest dass die neuern Enthüllungen welche die
Panama Angelegenheit gezeitigt hat sowie die am Dienstag in

Paris ausgebrochene neueste ölinisterkrisis keinerlei EKindruck auf
die Haltung der Börse auszuüben vermochten Erst das Bekannt
werden der vom Reichskanzler Caprivi in der Militärkommission
des Reichstages abgegebenen Erklärung über die gegenwärtige
militäriech politische Lage Europas brachte eine Stockung in der
Aufwärtsbewegung der Kurse und für eine Anzahl leitender
Papiere einen so erhehlichen Rückschlag dass dic bis dahin er
zielte Preisbesserung zum grössern Theile ausgeglichen wurde
Noch bedeutender als in den Bankaktien war das Geschäft in
den Kohblenaktien die anlässlich des im Saargebiet und im Dort
munder Revier ausgebrochenen Ausstandes der Grubenarbeiter
das Interesse der Spekulation in hervorragender Weise erweckten
Man glaubte und die Wirklichkeit hat die Anschauung bisher

wer dass die Streikbewegung die Koblenpreise er
öhen und die Neigung der Zechen zu gemeinsamem Handeln

und zu engerem Aneinanderschlues befördern werde Die herr
schende etrenge Kälte welche einen stärkern Kohblenverbrauch
ohnehin bedingt der Mangel an grössern Vorräthen bei den
Koblenbändlern sowie Deckungskäufe welche für einen insol
venten Spekulanten in Harpener Bergwerks Aktien ausgeführt
wurden haben den Verkehr in den Koblenaktien nebenbei ge
hoben und deren Preissteigerung beschleunigt Zu gunsten der
Eisenwerksaktien wirkten Gerüchte über Fusionsbestrebungen
welche zwischen einigen angesehenen industriellen Gesellschaften
bestehen sollen sowie die Meldung nach welcher den russischen
Eisenbahnen der Bezug ausländischen Eisenbahnmaterials dem
nächst wieder gestattet werden soll Die Aktien der Laurahütte
und des Bochumer Gussstahlwerkes erfuhren daraufhin innerhalb
weniger Tage eine Steigerung von ca 5 Proz die indess nur zu
einem geringen Theile sich behaupten liess Einiges
Leben entwickelte sich auch in FScochifffahrtsaktien
Die Brauereiaktien lagen fest anlässlich der ablehnenden Haltung
welche der Reichstag gegenüber der Erhöhung der Brausteuer
angenommen hat Von den übrigen Industriepapieren war absehen von einzelnen Maschinentabriken nur wenig die Rede

ie heimischen Eisenbahnaktien bekundeten bei wenig veränderten
Knrsen eine günstige Haltung infolge des befriedigenden jüngstenBetriebsausweises der Lübeck Büchener Bahn Von den auslän
dischen Eisenbahnpapieren welche gleichfalls nur unwesentliche
Preisverschiebungen aufzuweisen haben konnte nicht ein einziges
als belebt bezeichnet werden Auch der Rentenmarkt blieb meist
vernachlässigt Die heimischen Anleihen haben sich bei ruhigem
Geschäft gut behaupten können Das Geldangebot hatte derart
zugencwmen dass der Privatdiskont welcher bei Beginn des
Jahres noch 3 Proz notirte neuerdings dis auf 18 Proz her
abgegangen ist und die Reichsbank ihren Zinssatz für freihändige
Wechselankäufe nochmals ermässigt hat Es notirten

7 Jan 9 Jan 10 Jan 11 Jan3proz D Reichsanl 86,20 86,20 86,10 86,10
pro Griech Anleihe 62,10 62 62 62,75

4 e proz Port Staatsanl 32, 32 32 31 32,70 32,80
III Orientanleihe 65,40 65,60 65,50 65,80 65,50 66
Russische Noten 204,35 204,65 205,10 205,30 2094,60 206,50
Läbeck Büchener 142,75 142,10 142,50 142 142,75 143,50
Ostpreussische Südbahn 73, 72,25 73 73,25 73 73,10
Iombarden 42,90 43,40 43,50 43,70 43,25 43
Schweiz Centralbahn 118 118,50 118,30 119,25 119,10 118,75
Berliner Handels 138,75 139,25 140,30 141,90 140,50 141
Darmstädter Ban 135,75 135,10 137,75 138,90 138,25 137,60
Diekonto Kommandit 182,30 182,10 18480 186,80 18d 185,50

12 Jan 18 Jan
86,10 86,20
62,60 62,90

171,40 171,60 171,25 172,10 171,50 172,10
262 263 264 265,50 266,25 270,25224 22450 225 226 226 226,60
Iil425 11490 119,40 118,70 116,75 116,75
55,80 56,75 57,90 57,90 56,40 56

13450 13490 134,75 136,90 1597,10 137,70
12375 12360 124,75 127,50 127 127,10
109,90 110, 109,30 111,50 110,80 111,60
92775 9475 97 97 25 94,90 95,30
93,20 90,60 90,90 91,50 91,75 91,70

Nordd Lloyd 97,75 96,50 96,40 98,10 98,40 98,40
Riebecksche Montanw 162 159,50 162 161 161 161

Ein fester lebhafter Zug ging in der abgelaufenen Berichts
woche durch den Verkehr an unserem Getreidemarkte
Das Geschäft war bedeutend umfangreicher ats in den voraus
gegangenen Wochen und die Zuversicht auf eine Bessergestaltung
der Absatzverhältnisse gebhoben Zu dieser Aenderung der An
schauungen hat zunächst die eingetretene strenge Kälte bei

etragen welche der Landwirthschaft nun schon mancherlei
ſachtheile zugefügt hat sodann die Abnahme der inländischen

Zufuhbren und der amerikanischen Verschiffungen sowie eine
stärkere Nachfrage der Verbraucher Der Umstand dass die
sichtbaren Vorräthe in den amerikanischen Unionshäfen sich
noch weiter vermehrt haben fand auffallenderweise keine be
sondere Beachtung Auf der ganzen Linie waren die Verkäufer
im Vortheil da Deckungen auf spätere Termine ausgeführt
wurden und dieselben nur gegen Preiszugeständnisse zu bewerk
stelligen waren Am schärfsten trat dieses auf dem Roggen
markte hervor Durch Ankäufe für sächsische und süddeutsche
Rechnung wurden die eintreffenden Waarenmengen völlig
absorbirt Anerbietungen vom Auslande lagen dagegen r

Oesterr Kreclitaktien
Brauerei Patzenhofer
Brauerei Schultheiss
Bochumer Gussstahbl
Dortmunder Union
Gelsenk Bergwerk
Harpener Bergwerk
Hibernia
Laurahütte
Hamb Amer Packetf

von Bulgarien und der Türkei nur in geringer Anzahl vor und
diese hieſten sich meist auf zu hoher Preislage Der Artikel be
fand sich bis zum Donnerstag in andauernder Aufwärtsbewegung
welche eine Preiserhöhung von 4,25 4,50 M bewirkte die am
Freitag infolge von Realisationen um 1,50 M wieder gekürzt
wurde Gestützt auf die am Dienstag und Mittwoch aus New
Vork eingetroffenen höhern Notirungen schlug Weizen für
welchen Westdeutschland Mitteldeutschland und Hamburg als
Käufer auftraten gleichfalls eine aufstrebende Richtung ein Der
Artikel wurde zunächst um 2,75 M gesteigert ging alsdann aber
auf Grund nachlassender amerikanischer Notirungen 1,75 M
Hafer war in feinen Sorten per loco sowie auf spätere Termine
fortgesetzt begehrt bei wesentlich gebesserten Preisen welche am
Freitag indess einen leichten Abschlag erlitten haben Mais
wurde in lieferbarer Qualität nur spärlich zugeführt der Preis
konnte dieserhalb mühelos um 2 A gesteigert werden Rüböl
blieb trotz des starken Frostes gänzlich vernachlässigt bei langsam
abbröckelnden Preisen Um so belebter war Spiritus der
durch Gerüchte über die Einführung eines Rohspiritusmonopols
und über besondere Brennereivereinigungen kräftig im Preise
gehoben wurde Anderseits wirkten auch die Zanahme des
Exportes ans Hamburg und den Ostseehäfen sowie Käufe für
schlesische Rechnung und Zwangsdeckungen für einen insolventen Spekulanten Heſestigeng auf den Artikel welcher per loco

1,50 per laufende Sicht 1 M und per Frühjahr 0,80 A
höher schliesst Es notirten

1892 1893
13 Jan 7 Jan 13 Jan

Weizen per April Mai 209,50 156,50 157,50
v Mai Juni 210,50 158 159Roggen per Januar 235,25 134,50 137,25

S Aprü Mai 220 137,25 140,25
Hafer per Januar 163 141 142April Mai 163,25 139 140,50
Mais per Januar 159 120 122Räböl per Januar 56,40 50,60 50,40

April Mai 56,50 50,70 50,40Spiritus loco 49,350 31,70 33,20per Januar 48,80 31,10 32,10a April Mal 50 332,50 33,30
Nach der Ztg dürfte sich das Erträgniss der Glau ziger

Zuckerfabrik für die abgelaufene Campagne weniger günstig als
für das Vorjahr gestalten und eine nicht unerheblich niedrigere Dividende
für das laufende Jahr in Aussicht zu nehmen sein sollten nicht etwa
die Abschreibungen niedriger als bisher bemessen werden

Stadtanleihe Die städtischen Behörden von Posen be
schlossen die Aufnahme einer Anleihe von 6 Millionen Aark zu
3 Proz oder 4 Proz

Bern 13 Jan Der Bundesrath genehwigte den zwischen dem
Finanzdepartement und der Schweizeris eben Kreditanstaltin Zürich abgeschlossenen Vertrag betreffend die Uebernahme des

34prozentigen Anlehens vom 31 Dez 1892 im Betrage von5 Anuonen Francs Dem Vertrage ist die Union finangière de Genèves
beigetreten Der Uebernabmepreis beträgt netto 101 Proz

Zahlungs Binstellungen

Amts S s z e sNamen Wohnort S c S Se n eA Fischer Kfm Nachl Erkurt Erkurt 1 20 2 2 3
Heinr Ide Kfm Gerresheim Gerresheim 1 30 1 2Otto Finger Kfm Stendal Stendal 1 2 21 3B o Kahnt Ktm Altenburg Altenburg 1 2 2 2
Moritz Borchert Droguist Berlin Berlin 3 15 2 26 1 25 2
Adam Hartung Berlin Berlin 1 10 3 28 1 28 3
K L Cl Hilber Apothek Schöneberg Berlin 1 28 1 19 1 2Isaak MAarchand Kkm Uedem Goch 1 12 2 24 1 2 2
Karl Rix Schiffsbauer Wilhelms

burg Harburg 1 10 2 21 1 28 2
Jacob Inow Kfm Kiel Kiel 1 3 2 92Th Schneider Goldw u

Ubrenhädlr Mainz Mainz 1 2 17 2 17 2Köndgen Wiemann Mäülheim R Mälheim R 1 11 2 31 1 21 2
Oscar Fiegen Kfm AMünstec Münster 1 3 2 3Pfeiffer Mebus Rewscheid Remscheid 1 15 2 25 1 3
V Fr Lenbelt Kfm Pöhla Schwarzen

berg 1 20 2 21 1 3H Woltft Co Stettin Stettin 1 3 2 16 3
Wasserstünde bedeutet über unter Null

Se und Unstrut all WuehsArtern Brückenpegel II Jan I2 Jan
Wejssenfels Oberpegel 2 112 20 2 e vdo Unterpegel 0,50 J 9,50 eHalle Vnterhaupt 12 Jan 1,60 13 Jan P S 2Troiha do r 28 1,28 eAlsleben Oberpegel I1 Jan 2,14 12 Jan 2,14
do Unterpegel 0,80 o 82 2Kalbe Oberpegel 1132 1,30 2do Unterpegel 0,02 0,64 2 7

Moldau Iser Bger Blbe

an Fanſ We T i renBudweis 12 0,60 P Torgau 4Prag l Wittenberg 6 hJungbunzlau 0,15 2 PRosslau 7 7Daun 0,26 P Barb 10Pardubitz 0,04 P Magdeburg S 8Brandeis, PTangermünde 2 5Melinik FWntenberge 5Leitmerita Dömitz Peg 5Aussig 2 PrLauenburg 2 1Dresden 13 0,96 r 4Am 12 Jan 1893 Melniek Stauwasser 12 Gr NW eonnig
Am 13 Jan 1893 Trotha Eisstand Torgau gestern nachmi

i e e h Gäedn aosslau Treibeis gering Bar Aagde angerwünde Risstand Wienberge Eisstand Dömitz tand Luenburg
Eisstand Dresden Stauwasser Eisstand

u J

DBeobachtet naeh amtl Depeschen der kgl Elbstrombau Verwaltung



Vollständliger
Au Verkauf

am 1 April

Meine begchä
welches ich

d J ſpäteſtens auflöſe
Anderweitige Unternehmungen veranlaſſen mich zu dieſem ſchnellen Entſchluß und bin ich genöthigt mein ganz bedentendes Waarenlager beſtehend in

Wiümtermmämntel
EBOgStaunbrmnäämtel

Fciümelerumäämtel

Caapees an qeuets
FrGERGESa G ätünneh

Sohn geimmer achte
zu jede m Pre i ſe n abzugeben

Mein seit 10 Jahren bekanntes Renommé bürgt dafür dass
dem Publikum in diesem Palle

lein BReciame Ausverkauf
geboten wird ebenso ist es genügend bekannt dass ich nur besto

Vabrikate fähre
K 5dJch bemerke hiermit ausdrücklich daß der Ausverkauf wenn nicht früher am 31 März 1893 beſtimmt endet da mein Gefſchäftslokal alsdann von Herrn Kürſchnermeiſter

C Jacob ſjetzt Markt 18 bezogen wird

Damen und Mädchen Mäntel Fabrile

Der Verkauf findet wur an Wochentagen von Vorm 6 Uhr Nachm statt

275 e a m J S c Se u2 e 5 Je e
c 8

FBaaHGe a S E e OReinharät inadner Ingenieur
alle a Gr Steinstrasse J

Generalvertreter der deutschen Plektricitätswerke Aachen

Lieferung und Einrichtungvollständig ger

Beleuchtungsanlagen mit
Lahmeyermasehinen

D P
Dynumo Maschinen mit

grosser und kleiner
Umlaufszahl

Dampfäynamos auf einer
Grundplatte

Elektrische Kraft
maschineun

Stromsammler

Maschinen für Metall
niedersechläge

ßerün i he a Alt Ges Pessau

Otto s
Kas Maschinen

c

von bis 60 Fferdekräſten ein
cylindrig und 2zweicylindrig für ge
werbliche Zwecke und Lichtbetrieb
Preislisten Verzeichniss ausgefährter
Anlagen Zeugnisse etc auf Verlangen

kostenfrei

S Auskunft in Halle a/8 ertheilt
ingenieur Reinhardt Lindner

Grosse Steinstrasse 9

unber Ruh aschinen
h Vorzügliches Fabrikat von unüber

D troffener Leistung Grosse Dauer
haftigkeit Aeusserst geräusehloser
Gang Gediegene Ausstattung

Mustrirte Kataloge und Beschreihungen
cralis

e

S

Vorräthig in jeder
bedeutenden Nähmaschinenhàndlung

M Junker Ruh Mähmaschinenfabr

in BadenF

Für den Anzeigenthefl verantwortlich W Köntg in Halle

Jul Blüthmer s
kianoforto Magazin

Pianino Vermiethung S S S

e eS AlleinigeBerkonſſtelle

er Im ventur Ausver la T n
S zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

dauert nur noch wenige Tage

Bernharcdl König Herren u Knabengarderoben

m n Se ne T
a e S ch m r

Kravatten Fohrißt

Preyers Blömer
St Tönis Crefeld

T Cravakten
h er Dutzend n
u 1,80 abis zu den feinſten

S Genres

Sehr günſtige Gelegenheitspoſten in

reinwoll Damentuchen u Ballstoffen
Confectionsstoffen schwarz für Mäntel

Jacquets Pelzbezüge etc
Große Auswahl in LKleiderstoffen

Kleiderstoffe und Rester
in reichhaltiger Auswahl zu bekannt billigen feſten Preiſen nete

nknöprSchulze Petermann Halle a SehieitesOlegriusſtraſte 1 Eckhaus unterhalb des tädt Leihhauſes d m i
Verkauf 1 Treppe vo zu g ilaſten

Stoffmuſter und
illuſtrirte Preisliſte
gratis und fretNur für Wiederverkänfer

50000 m Flanelle und Lamas
garantirt e en Probep
à 10 Pfd p Pfd 1,30 Nicht conv W
nehme koſtenſrei zurück

Ursell in Attendorn i W
Mit 1 Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

Für Landwirthe
Wir übernehmen die Verſicherung von Schlachtvieh nach allen Schlacht

höfen und auch Orten ohne Schlachthöfe gegen billige Pr rämien

und leiſten volle Entſchädigung bis zur Höhe der Verkaufsſumme

Halleſcher Verſicherungsverein zu Halle aS
Halle Druck und Verlag Du Otto Hendel
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